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Verwaltung
Monika Moser, 0326610118
verwaltung@aetingen-muehledorf.ch

Adressen

Präsidium
Sabine Anderegg, 0326611489
praesidium@aetingen-muehledorf.ch

Pfarramt
Dorothea Neubert, 0326611027
pfarramt@aetingen-muehledorf.ch

Wurzelweg Bild: Dorothea Neubert

31DAYS-CHALLENGE

Tschüss eigenes Auto. Hallo neue 
Mobilität

Ich habe mich angemeldet – zu einer 
Challenge, bei der ich das Auto ste-
hen lassen und den öV nutzen darf: 
Einen Monat lang zu Fuss, mit dem 
Postauto, Zug oder dem Velo unter-
wegs, mit der Freiheit des «Schnup-
per-GA» in der Tasche und einer ge-
wissen Unsicherheit, ob das denn im 
Buechibärg klappen kann? 

Mitfahrgelegenheiten darf ich 
nutzen, doch: Werden diese ausrei-
chen, wenn ich an einem Sonntag 
bei Regen in die Kirche Mühledorf 
muss? Zum Glück gibt’s das Predigt-
taxi, das nicht nur Mobilität, son-
dern auch Begegnung und Gespräch 
ermöglicht.

Es werden spannende Tage wer-
den und ich bitte bereits jetzt um 
Verständnis, wenn ich das eine oder 
andere Mal bei nassem Wetter etwas 
später als gewohnt zum abgemach-
ten Termin komme. Ich möchte mir 
in die Unsicherheit, ob ich das 
schaffe, Gottes Wort an Josua zu-
sprechen zu lassen: «Sei getrost und 
unverzagt; denn der HERR, dein 
Gott, ist mit dir in allem, was du 
tust.» Josua 1,9
Dorothea Neubert

Gottesdienste

Sonntag, 2. August 10.45 Uhr 
Waldfest Brunnenthal
«Gott geht campen»
Christine Dietrich, Pfarrerin 

Sonntag, 9. August 10 Uhr 
Hornusserfest in Lüsslingen 
«Miteme blaue Oug drvo cho»
Tabea Glauser, Pfarrerin

Mittwoch, 5. August, 15.30 Uhr
Chronehof Schnottwil
Gottesdienst
Jan-Gabriel Katzmann, Pfarrer

Sonntag, 16. August, 9.30 Uhr
Kirche Mühledorf
Gottesdienst
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Katharina Salm, Orgel

Mittwoch, 19. August, 15.30 Uhr
Alterssitz Lüterswil
Gottesdienst
Tabea Glauser, Pfarrerin

Freitag, 21. August, 19 Uhr
Kirche Aetingen
Friedensgebet
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Esther Marti, Organistin

Sonntag, 23. August
In unserer Kirchgemeinde findet 
kein Gottesdienst statt. 
Vielleicht haben Sie Lust auf’s Pilgern 
oder Sie besuchen einen Gottesdienst in 
den umliegenden Kirchgemeinden.

Sonntag, 30. August, 9.30 Uhr
Kirche Aetingen
Gottesdienst
Dorothea Neubert, Pfarrerin,
Elisabeth Kaiser, Orgel

Handarbeitsgruppe 
Dienstag, 18. August, 14–17 Uhr
Kirchgemeindesaal Aetingen

Sommeranlass für Senior:innen 
Samstag, 22. August, 11 Uhr
Scheune von Rolf und Silvia
Meister, Küttigkofen
Bräteln und
geselliges Beisammensein
Einladungen mit Anmeldetalon wurden 
verschickt.

Pilgertag
Sonntag, 23. August
von Meikirch nach Aarberg
Flyer und Anmeldetalon in den Kirchen 
oder auf der Website. Weitere Infos
siehe unten.

Vom 16. bis 18. April 2026 habt ihr 
die Konfirmandinnen und Konfir-
manden der Gruppen Aetingen und 
Mühledorf im Konflager in Les 
Mottes im Jura begleitet. Über eure 
Erlebnisse, Eindrücke und Er-
kenntnisse aus diesen drei Tagen 
möchte ich euch nun drei Fragen 
stellen.

Welche Qualitäten zeichnen eine 
gute Lagerleiterin/ einen guten 
Lagerleiter aus?
AF: Man sollte offen und freund-
lich sein. Man sollte eine Sponta-
nität besitzen, da es durchaus Mo-
mente geben kann, in denen alle 
Pläne über den Haufen geworfen 
werden.
AS: Eine Lagerleitung soll geduldig 
und verantwortungsbewusst sein. 
Es ist wichtig, auf die Jugendlichen 
zugehen zu können und sie ernst 
zu nehmen. Es wäre nicht gut, den 
Jugendlichen das Gefühl zu geben, 
man sei etwas Besseres als sie.

Gibt es Dinge, die Ihr beim nächs-
ten Mal, wenn ihr ein Lager leitet, 
anders machen würdet, weil ihr 
mehr Erfahrung habt?

Anina Furrer Bild: zvg Andrina Stuber Bild: zvg

Eine Berichtsserie von Tim David Fischer
Folge 1: Anina Furrer (AF) & Andrina Stuber (AS), Jugendleiterinnen

AF: Ich habe die Erfahrung ge-
macht, dass es hilfreich wäre, für‘s 
nächste Mal noch mehr Spiele und 
Aktivitäten zu planen und vorzube-
reiten. So hat man immer etwas in 
der Hinterhand, falls sich spontan 
etwas ändert oder etwas anderes 
gebraucht wird.
AS: Ich würde das nächste Mal die 
Aktivitäten und Spiele noch besser 
planen, damit alles richtig abläuft 
und funktioniert.

Gab es auch etwas, das ihr 
während der drei Tage als Leite-
rinnen von den Jugendlichen 
lernen konntet oder gelernt habt?
AF: Ja, ich habe gelernt, einfach lo-
ckerer zu sein und nicht alles zu 
ernst zu nehmen. Wenn etwas mal 
nicht funktioniert hat, versuchten 
uns die Jugendlichen oft, mit lusti-
gen und kreativen Ideen zu helfen.
AS: Ich habe gelernt, offen auf die 
Jugendlichen zuzugehen und wie 
wichtig Gemeinschaft, Spass und 
Vertrauen in einer Gruppe sind. 
Für mich war es eine grossartige 
Erfahrung mit drei sehr lehrrei-
chen Tagen.
Tim David Fischer, Küttigkofen

3 Fragen an…

Info KUW
Mit dem neuen Schuljahr werden die 
Unterrichtsblöcke für die Schüler:in-
nen, die die KUW von der 2. bis zur 6. 
Klasse besuchen, an neuen Terminen 
stattfinden. Die Familien wurden vor 
den Sommerferien bereits schriftlich 
informiert. Die Schulen und Kirchge-
meinden im Bucheggberg haben 
diese Umstellung gemeinsam 
geplant.

Neu ist ausserdem, dass die KUW-
Nachmittage nun jeweils im Kirchge-
meindesaal Aetingen stattfinden. Die 
KUW-Kommission hat alles gut auf-
gegleist und wir können starten.

Wir danken der Gemeinde Buchegg 
für das Gastrecht in den letzten Jah-
ren, das den Vorteil hatte, die KUW 
für die Kinder der Primarschule Lüter-
kofen gemäss der Buslinie gestalten 
zu können. Danke den Familien der 
Kinder in der Primarschule Messen 
für den Fahrdienst in der vergange-
nen Zeit. Nun kehrt es sich und wir 
danken vorab allen Eltern für alles 
Mitdenken und das Organisieren von 
Fahrgemeinschaften zum Kirchge-
meindesaal Aetingen. Einen guten 
Start ins neue Schuljahr!
Sarah Ziegler-Berger, KGR Ressort 
Unterricht und Jugendarbeit (RU, KUW) 
Dorothea Neubert, Pfarrerin

Konfirmand:innen
Mittwoch, 19. August, 19 Uhr
Kirche und Kirchgemeindesaal 
Aetingen
Info- und Einschreibe-Abend für die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
des Jahrgangs 2026/27 und deren 
Eltern.

KUW 6. Klasse 
Dienstag, 25. August
Mittwoch, 26. August
jeweils 13.30 Uhr–16.30 Uhr 
Kirchgemeindesaal Aetingen

Tagesausflug
29. August oder 5. September.
Konkrete Angaben werden persönlich 
bekannt gegeben.

Agenda

Predigttaxi:
Wer gerne einen Gottesdienst mitfeiern 
oder an einem Anlass teilnehmen 
möchte, aber keine Fahrmöglichkeit hat, 
kann unser «Predigttaxi» bestellen: 032 
661 20 73. Käthi Rüfenacht organisiert 
gerne die Fahrt.

Kirchliche Handlungen

Taufe im Juni
 21. Elenor Melody Good, Mühledorf

Taufe im Juli
 5. Lina Rose Fischer, Kyburg-

Buchegg
  Ella Stauffer, Mühledorf

Siehe, ich bin mit dir und will dich 
behüten überall, wo du hinziehst.
1. Mose 28,15

Bestattung im Juli
 2. Peter Flückiger, 1950, Kyburg-

Buchegg

Einen anderen Grund kann nie-
mand legen ausser dem, der ge-
legt ist, welcher ist Jesus Christus.
1. Korinther 3,11

Kirchliche Unterweisung KUW

Gratulationen

Wir gratulieren allen Gemeinde-
gliedern, die im August Geburtstag 
haben, namentlich denen, die 80, 
85, 90 oder älter werden.

• Fritz Christen, 1946, Mühledorf
• Andreas Mollet 1946, Unterramsern

Jesus Christus spricht: Ich bin 
gekommen, damit sie das Leben 
haben und es in Fülle haben.
Johannes 10,10

Ferien

Bis 9. August
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Vertretung: 
Frank Naumann, Pfarrer, Limpach
078 900 09 32.

In diesem Jahr sind wir auf dem be-
reits 2025 geplanten und dann leider 
abgesagten Pilgerweg unterwegs. 

Er führt die Gruppe auf einen Teil 
des sog. Hugenottenweges, und zwar 
von Meikirch nach Aarberg. Die ge-
samte Wegstrecke ist circa 11 km 
lang und geeignet für alle, die gerne 
mit einer kleinen Gruppe unterwegs 

sind, nach- und weiterdenken und 
sich zwischendurch austauschen.

Ausschreibungen mit Anmeldeta-
lon gibt es in den Kirchen, im Kirch-
gemeindesaal Aetingen und auf der 
Website der Kirchgemeinde. Anmel-
deschluss ist Dienstag, 18. August, 
bei Dorothea Neubert, Pilgerbeglei-
terin EJW

Das Erwachsenenbildungsformat 
«BlackBox Glaube» wird in diesem 
Jahr in ein neues Gewand gekleidet: 
Ab September/Oktober werden die 
Pfarrpersonen auf einen Youtube-
Kanal über verschiedene Fragen dis-
kutieren. Diese Beiträge können 
dann überall und jederzeit ange-
schaut und -gehört werden.

Am Mittwoch, 18. November wird 
es in Lüterkofen einen gemeinsamen 
Abschlussabend geben, zu dem alle 
Interessierten zum Mitreden und 
Diskutieren eingeladen sind.

Die BlackBox-Glauben-Beiträge 
drehen sich in diesem Jahr um das 
Thema «Identität». Ein spannendes 

Thema mit vielen Zugangsmöglich-
keiten. Wir hoffen, Sie sind im 
Herbst beim ein oder anderen Balan-
ceakt dabei.
Für den Pfarrkonvent Buechibärg
Dorothea Neubert

Bild: Gemeindebrief.evangelisch.de

Wer bin ich – und wenn ja, wie viele?» (Richard David Precht)

Blackbox Glaube 

Am Badi-Gottesdienst Bild: AndreaFlückiger

Pilgertag auf dem Hugenottenweg 2.0 am Sonntag, 23. August von 
Meikirch nach Aarberg

«Auf und davon!»

Augen-Klick-mal!
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Adressen

Präsidium
Kathrin Lanz, Buchistrasse 128 
4578 Bibern 
0792268184
kgr@kg-oberwil.ch

Pfarramt
Jan-Gabriel Katzmann
0323511415
pfarrer@kg-oberwil.ch

Verantwortliche
Beiträge «reformiert.»
Caroline Kreyer
0762490552
c.kreyer@kg-oberwil.ch

Bibern Biezwil Gossliwil Lüterswil Oberwil Schnottwil

www.kg-oberwil.chKirchgemeinde Oberwil

Chalchmatte Bilder: zvg

Die Tür steht offen, der Tisch ist ge-
deckt. Ein Stuhl, drei Tassen, ein 
Wasserkrug. Zwei Fische und fünf 
Brote. Genug für alle, die eintreten.
Text und Bild: Carlos Ferrer, Pfarrer

Gastfreundschaft

Gottesdienste Agenda Klappstuhl-Chalchmatt-
Gottesdienst

Bei strahlendem Sommerwetter tra-
fen sich um 10 Uhr am leise plät-
schernden Bächli drei Tauffamilien 
mit Gotte und Göttis, Angehörigen 
und Freund:innen zum Taufgottes-
dienst. 

Filialgottesdienst
in der Chalchmatt
Besonders gerne besuchen die Goss-
liwiler:innen den Chalchmatt-Got-
tesdienst – es ist «ihr» Filialgottes-
dienst. Aber auch viele weitere Men-
schen kamen mit Klappstühlen 
oder Decken an dieses schöne Fleck-
lein Erde.

Die Kuhglocke läutete den Be-
ginn des Gottesdienstes ein, und 
Pfarrer Carlos Ferrer begrüsste die 
zahlreich erschienenen Gottes-
dienstbesucher:innen.

Es ist immer ein besonderes Er-
lebnis, bei einer Taufe dabei zu sein. 
Wenn jedoch der Pfarrer, die Eltern 
sowie Gotte und Göttis die Schuhe 
und Socken ausziehen und ins 
Bächli stehen, um die Kinder mit 
dem fliessenden Wasser zu taufen, 
ist das ein wunderbarer Anblick 
von grosser Bildkraft. Es erinnert 
an die Taufe Jesu im Jordan.

Tauferinnerung
Um 14 Uhr folgte der zweite Got-

tesdienst für die KUW 2. Klässler:
innen und ihre Familien. Gemein-
sam mit der Katechetin Monika 
Gauchat, der KUW-Mitarbeiterin 
Caroline Kreyer und Pfarrer Carlos 
Ferrer feierten wir einen Tauferin-

nerungs-Gottesdienst. Die Kinder 
durften eine Erinnerungskerze 
anzünden und mit nach Hause neh-
men.

Begleitet wurden die Gottes-
dienste von den Musikern Roger 
Ramser (Gitarre) und Aaron Schmid 
(Gesang). Ihre Liederauswahl passte 
wunderbar. Besonders berührend 
war das Lied «Für immer uf Di» von 
Büne Huber. Am Schluss der Gottes-
dienste gab es «gäng-wie-gäng» 
Süessmost und «Brätzeli».

Herzlichen Dank allen, die bei der 
Organisation mitgeholfen und mit-
gewirkt haben oder einfach mit 
dabei gewesen sind.
Kathrin Lanz
Kirchgemeinderatspräsidentin

Freitag 4. September, 19.30 Uhr
Kirche Oberwil
Take Three feat Titilayo Adedokun
Daniel Woodtli, (Trompete, Flügel-
horn), Sally Jo Rüedi (Orgel), Tobias 
Rüedi (Perkussion), Titilayo Adedo-
kun, Gesang

Take Three Bild: zvg 

Hinreissend oder nachdenklich, 
groovig oder gewagt, tauchen Sie in 
die vielfältigen Klangwelten von 
Take Three ein! Die drei Musiker:in-
nen lassen ihre Zuhörer von den 
schwebenden Klängen ihrer stim-
mungsvollen Kompositionen 
berühren und von Musik aus Jazz, 
Klassik, Weltmusik und Pop ergrei-
fen. Das Trio freut sich auf einer 
einzigartigen Zusammenarbeit mit 
einer international tätigen Sängerin, 
Amerikanerin Titilayo Adedokun, 
seit vielen Jahren in Deutschland 
ansässig. Sie ist eine vielseitige 
Sängerin mit umfassender Erfah-
rung in einer verblüffend breiten 
Palette musikalischer Genres, dar-
unter Klassik, Broadway-Musicals, 
Spirituals, Jazz und Blues. 

KUW 6. Klasse
Dienstag, 25. August
Mittwoch, 26. August
jeweils 14–16.30 Uhr
Pfarrhaus Oberwil
Unterricht

Konfklassen 2027
Freitag, 28. August, 19 Uhr
Kirche Oberwil
Informationsabend und Einschreiben

Kirchliche Handlungen

Taufen im Mai
 14. Fiona Hirschi, Gossliwil
 14. Lia Rose Brotschi, Grenchen 
 14. Timo Ritz, Biezwil
 21. Lio Fenk, Büren a.d. Aare

Trauung im Mai
 6. Mollet Lorine Dara und Christian 

Rafael, Gossliwil

«Denn er hat seinen Engeln befoh-
len über dir, dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen.»
Psalm 91,11

Sonntag, 2. August 10.45 Uhr 
Waldfest Brunnenthal
«Gott geht campen»
Christine Dietrich, Pfarrerin 

Sonntag, 9. August 10 Uhr 
Hornusserfest in Lüsslingen 
«Miteme blaue Oug drvo cho»
Tabea Glauser, Pfarrerin

Mittwoch, 5. August, 15.30 Uhr
Chronehof Schnottwil
Andacht mit Musik und Wort
Jan-Gabriel Katzmann, Pfarrer

Sonntag, 16. August 10 Uhr 
Auf dem Festgelände Dorf Oberwil
Gottesdienst zur Sichlete
Gemischter Chor Oberwil, Gesang 
und Sally Jo Rüedi, Klavier
Jan Katzmann, Pfarrer

Mittwoch, 19. August, 15.30 Uhr
Alterssitz Buechibärg, Lüterswil
Andacht mit Musik und Wort
Tabea Glauser, Pfarrerin

Sonntag, 23. August 
In unserer Kirchgemeinde findet 
kein Gottesdienst statt.
Wir laden zu den Gottesdiensten in den 
umliegenden Kirchgemeinden ein.

Donnerstag, 27. August, 19 Uhr
Kirche Oberwil
Ökumenisches Abendgebet – 
aahaute
Jan Katzmann, Pfarrer

Sonntag, 30. August, 10 Uhr
Kirche Oberwil
Gottesdienst mit Taufe
Thomas Brönnimann, Orgel
Jan Katzmann, Pfarrer
Taufe: Luana Vetsch, Schnottwil

Es war unglaublich. Gott 
wurde gläubig von 
allein. 

Sie hatte nach etwas 
gesucht, was sie tun 
könnte, also trat sie in 
eine Kirche in der
Altstadt.
Eine dieser Kirchen aus 
dem 17. Jahrhundert die 
sich alt anfühlen.
(Das bringt sie immer 
wieder zum Lachen.)

Und da war sie ganz 
allein in der unglaubli-
chen Stille, die wunder-
schönen Balken, die ganz 
nach oben langten, und 
um sie herum die
schönen, farbigen Fens-
ter und wo alle beteten.

All die Leute in den Fens-
tern und die Statuen,
all die Engel im Raum 
beteten.

Gott hatte keine Lust 
auch nur eines der 
Kreuze anzuschauen.
Sie wusste noch nicht, 
was sie von denen halten 
sollte. Aber sie wusste, 
sie hatte tatsächlich 
einen heiligen Ort gefun-
den.

Also spendete sie einen 
Fünfliber in die Spenden-
kasse, für das Gebäude, 
bevor sie wegging.
Gedicht von Cynthia Rylant (über-
setzt von Carlos Ferrer)

Gott findet Gott
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Lüsslingen-Nennigkofen Lüterkofen-Ichertswil

www.kirchgemeinde-luesslingen.chKirchgemeinde Lüsslingen

Adressen

Präsidium
Petra Mollet-Schneider
078 632 96 37
praesidium@
kirchgemeinde-luesslingen.ch

Pfarramt
Tabea Glauser, 0326222056 
tabea.glauser@
kirchgemeinde-luesslingen.ch

Sekretariat
Silvia Bichsel, 0787881614
sekretariat@
kirchgemeinde-luesslingen.ch

Sigrist Kirche Lüsslingen
Urs Bichsel, 0795813517

Sigristin Kirche Lüterkofen
Brigitte Furrer, 0788025118
Adresse:
Reformierte Kirchgemeinde
Lüsslingen
Dorfstrasse 37
4574 Lüsslingen

Bild: Gemeindebrief

Gottesdienste Agenda Achtung, fertig, los!

Im August neigt sich die lange Feri-
enzeit dem Ende zu und viele Neuan-
fänge stehen vor der Tür: Das neue 
Schuljahr startet, vielleicht eine 
neue Schule, eine neue Klasse, eine 
neue Lehrperson. Die Lehrstelle 
wird angetreten, mit neuen Aufga-
ben, Rahmenbedingungen, neue 
Kolleginnen und Kollegen. So oder 
so es warten neue Herausforderun-
gen und damit verbunden auch Ver-
änderungen, meist mit einem klaren 
Ziel vor Augen: Lehrabschluss, neue 
Freunde finden, gute Noten schrei-
ben, dazugehören…

Unsere Reaktion darauf liegt ir-
gendwo zwischen Angst, Unsicher-
heit und Neugier, Faszination, 
Freude. 

Energie und Freude sind spürbar
In diesem Zusammenhang gefällt 
mir das Bild dieser Kinder, die in den 
Fluss rennen sehr gut. Ein Spiel, ein 
Wettrennen oder einfach Abküh-
lung. Wir wissen nicht was sie an-
treibt, doch die Energie und die 
Freude sind spürbar. Achtung, fertig, 
los! Vielleicht wurde vorher geprüft, 
dass die Wassertemperatur stimmt, 
der Untergrund auch keine spitzen 
Steine aufweist, damit die Verlet-
zungsgefahr möglichst ausgeschlos-
sen werden kann, analysiert wie es 
die letzten Male geklappt hat mit 
Rennen, Wasser, Gewinnchancen, 
Schwimmtüchtigkeit… . 

Alles wichtige Überlegungen, 
aber in dem Moment, in dem das 
Startsignal erklingt, sind sie wie 
weggeblasen – Kraft, Fokus und Ver-
trauen, dass der Körper weiss, was 

Bilder: Gemeindebrief

zu tun ist und schon ist man mitten 
drin. Und das besondere daran, nur 
so kann die Erfahrung gemacht wer-
den, ob es für den Sieg reicht oder 
herausfinden, ob das etwas ist, das 
mir gefällt. 

Das Leben will gelebt werden
Ich bin ein Mensch, der tendenziell 
viel denkt, vielleicht würden einige 
sagen zu viel. Denn das Leben spielt 
sich nicht in den Gedanken ab, es will 
gelebt werden. All die Gedanken 
sind nicht schlecht, schade ist es nur, 
wenn man durch das viele Denken 
Chancen verpasst, sich in etwas hin-
einsteigert oder uns Dinge als un-
möglich ausreden, bevor wir sie 
überhaupt probiert haben. Denn 
meist nimmt bei all den Szenarien, 
die im Kopf durchgespielt werden, 

der bestmögliche Fall nur einen sehr 
kleinen Platz im Hintergrund ein.

Achtung, fertig, los!
Doch was wäre, wenn genau dieser 
eintrifft? Wir wissen es erst, wenn 
wir es versuchen. Dann fehlt nur 
noch das Achtung, fertig, los! - und 
wenn es nicht von aussen kommt, 
hilft es vielleicht, es sich selbst zu 
sagen. Und los geht’s! Raus aus der 
Komfortzone, denn dort findet ler-
nen und wachsen statt und dazu 
gehören Fehler genauso wie Erfolge.

So wünsche ich uns allen einen ge-
segneten, lehrreichen August und 
für alle Neuanfänge, die vor uns lie-
gen, viel Mut, Freude, Neugier, Ver-
trauen in Gott, unser Umfeld und un-
sere eigenen Fähigkeiten. Achtung, 
fertig, los!
Tabea Glauser , Pfarrerin 

Gedanken zum Schulstart

Kirchliche Handlungen

Taufe im Juni
 7. Laura Emilia Schmid, Lüterkofen

Gott hat seinen Engeln befohlen, 
dich zu beschützen, wohin du auch 
gehst.
Psalm 91.11

Gratulationen

Wir wünschen den 58 Kirchge-
meindemitgliedern, welche im 
August Geburtstag haben, von 
Herzen alles Gute, viel Freude, 
Gesundheit und Gottes reichen 
Segen. 
Unser Besuchsdienst wird weiterhin die 
Jubilare ab 80 Jahren besuchen.

KUW 6. Klasse
Dienstag, 25. August, 14–16.30 Uhr
Mittwoch, 26. August, 14–16.30 Uhr
Pfarrscheune Lüsslingen
Unterrichtsraum
Unterricht

Samstag, 29. August, 9–11 Uhr
Kirche Lüterkofen
Gottesdienstvorbereitung

Sonntag, 30 August, 10–11.30 Uhr
Kirche Lüterkofen
Mitgestaltung im Gottesdienst

Sonntag, 2. August 10.45 Uhr 
Waldfest Brunnenthal
«Gott geht campen»
Christine Dietrich, Pfarrerin 

Sonntag, 9. August 10 Uhr 
Hornusserfest in Lüsslingen 
100-Jahr-Jubiläum 
Hornussergesellschaft
Lüsslingen-Nennigkofen
«Miteme blaue Oug drvo cho»
Tabea Glauser, Pfarrerin

Mittwoch, 5. August, 15.30 Uhr
Chronehof Schnottwil
Andacht mit Musik und Wort
Jan-Gabriel Katzmann, Pfarrer

Sonntag, 16. August, 10 Uhr
Pfarrhausgarten in Lüsslingen
Gottesdienst mit Segnung zum 
Schulstart
Tabea Glauser, Pfarrerin
Monika Fürst, Piano
Mit anschliessendem Apéro aus dem 
Ofenhaus

Mittwoch, 19. August, 15.30 Uhr
Alterssitz Lüterswil
Gottesdienst
Tabea Glauser, Pfarrerin

Sonntag, 23. August
In unserer Kirchgemeinde findet 
kein Gottesdienst statt.
Wir laden zu den Veranstaltungen in den 
umliegenden Kirchgemeinden ein. 

Montag, 24. August, 19 Uhr
Kirche Lüsslingen
Katholische Eucharistiefeier
Benjamin Guélat, Pfarrer

Donnerstag, 27. August, 19 Uhr
Kirche Oberwil
Ökumenisches Abendgebet – 
aahaute
Jan Gabriel Katzmann, Pfarrer

Sonntag, 30. August, 10 Uhr
Kirche Lüterkofen
Familiengottesdienst mit KUW 6
Tabea Glauser, Pfarrerin
Stephan Nützi, Orgel

Samstag, 22. August 13.30–17 Uhr
Treffpunkt Feuerwehrmagazin
Lüterkofen

Monatsspruch August 

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es 
in Fülle haben.  Johannes 10,10


